
  

 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)         16.06.2016 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 02.06.2016 
TOP: 8.2 Jahresbericht zu Hilfen zur Erziehung 
mündliche Anfrage von Frau Dr. Brock und Herrn Schachtschneider 
Betreff: genauere Ausweisung der Zahlen und Kosten, umA abrechnend 
 
 
Fragestellung: 
 
Ist eine genauere Ausweisung der Zahlen und Kosten, umA abrechnend, möglich? 
 
 
Eine differenzierte Ausweisung und separate Kontierung im städtischen Haushalt der mit den 
Fallzahlen für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge (umA) korrespondierenden 
Aufwendungen erfolgt seit Januar 2016. 
 
Zum Stichtag 31.12.2015 betrug die Fallzahl der Hilfen zur Erziehung (HzE) insgesamt 1.698 
Fälle, davon waren 104 Fälle umA.  
 
Der Gesamtaufwand für die HzE in 2015 beziffert sich auf 35.042.155 EUR, davon entfallen 
332.650 EUR als Aufwand für die umA. 
 
Nachfolgend als tabellarische Darstellung: 
 

Aufwand gesamt  davon für umA Fallzahlen gesamt 
(Stand: 12/2015) 

davon umA 
(Stand:12/2015) 

35.042.155 EUR 332.650 EUR 1.698 104 

 
 
 
 
Katharina Brederlow 
Beigeordnete 


